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Liebe Pädagog:innen,

wir freuen uns, Sie und Ihre Schüler:innen auf das reichhaltige Angebot 
aus dem Kunst-, Kultur- und Naturprogramm in den Häusern der OÖ 
Landes-Kultur GmbH hinzuweisen: 

Das Vermittlungsangebot in der spektakulären neuen Daueraus-
stellung Archäologie: Urgeschichte und Römerzeit ermöglicht den 
Schüler:innen, selbst in die Rolle von Archäolog:innen zu schlüpfen. 
Ausgestattet mit Forschungsaufträgen erkunden sie beeindruckende 
Highlight-Objekte, die die Vergangenheit gleichsam zum Sprechen 
bringen. Auch die Ausstellungen Bauernkrieg 1626 – Geschichte und 
Fiktion und Die Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid eröffnen spannende 
Perspektiven auf die (Kultur)Geschichte. Schnee von gestern erweitert 
den Natur-Schwerpunkt im Schlossmuseum um informative Ein- 
blicke in die Gletscherforschung. Das Francisco Carolinum macht  
die Technologisierung in der Kunst zum Thema und das OK zeigt mit 
Elisa Andessner und Carlos Motta zwei künstlerische Positionen,  
die sich mit Körperpolitiken auseinandersetzen. Nicht zu vergessen:  
Für abwechslungsreiche Schulausflüge in die Natur oder zu Anton 
Bruckners Geburtshaus bieten sich noch bis Ende Oktober die  
Standorte in St. Florian und Ansfelden an. 

Die Vermittlungsangebote für Schulklassen können bereits ab 9:00 
starten.

Aktuelle Angebote und die Anmeldung zu unserem Newsletter für  
Pädagog:innen finden Sie unter
https://www.ooekultur.at/kulturvermittlung

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Natur-, Kultur- und Kunstvermittlungsteam der  
OÖ Landes-Kultur GmbH
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ANGEBOTE
für Kinder- und Schulgruppen 
im Wintersemester 2026/27

SCHLOSSMUSEUM LINZ			 
Archäologie: Urgeschichte und Römerzeit	 S.	 6
Bauernkrieg 1626 – Zwischen Geschichte und Fiktion	 S.	 8
MUT3 – communale oö 2026	 S.	 9
Die Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid	 S.	 10
… zur Krippe her kommet, in Bethlehems Stall … 	 S.	 11
Natur Oberösterreich: Tierisch spannend	 S.	 12 
Natur Oberösterreich: Einfach Natur entdecken	 S.	 13 
Natur Oberösterreich: Das Korallenriff im Aquarium 	 S.	 13 
Schnee von gestern	 S.	 14 
Technik Oberösterreich: Von der Klingel zum Kosmos	 S.	 15
Technik Oberösterreich: Per Drahtesel durchs  
Sonnensystem	 S.	 15 
Technik Oberösterreich: Fortschritt im Wandel	 S.	 16
Technik Oberösterreich: Highlight-Tour mit Roboter	 S.	 16 
Georg von Peuerbach goes school  
(Museum in der Box)	 S.	 16

FRANCISCO CAROLINUM LINZ
Kunst im Technologie-Zeitalter	 S.	 17

OK LINZ
Carlos Motta. Pleas of Resistance	 S.	 18
Elisa Andessner. BODY COUNTS. Körperzählungen	 S.	 19

SUMERAUERHOF ST. FLORIAN	
Damals & Heute – Hofgeschichten selbst gemacht	 S.	20
Naturschutz to go	 S.	 21	

ANTON-BRUCKNER-MUSEUM ANSFELDEN		
Musik als Leidenschaft	 S.	 22

Standorte	 S.	 23

Anmeldeinformationen	 S.	 24
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Urgeschichte und Römerzeit
Die neue Dauerausstellung eröffnet spannende 
Einblicke in die Geschichte Oberösterreichs von der 
Jungsteinzeit bis in die Römerzeit. Anhand bedeuten-
der archäologischer Funde und aktueller Forschungs-
ergebnisse wird sichtbar, wie Menschen früher lebten, 
arbeiteten und ihre Umwelt prägten. Dabei begegnen 
den Schüler:innen drei UNESCO-Welterbestätten von 
besonderer archäologischer Bedeutung: die prähis-
torischen Pfahlbauten, die Kulturlandschaft Hallstatt-
Dachstein/Salzkammergut sowie der Donaulimes. 

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Interaktiver Rundgang 
optional mit Workshop

Altersempfehlung:
3.–7. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:  
pro Schüler:in € 3,–  
mit Workshop € 4,–

VERMITTLUNGSANGEBOT
 
Interaktiver Rundgang 

Altersempfehlung:  
8.–13. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde

Kosten:  
pro Schüler:in € 3,–

KULTUR DAUERAUSSTELLUNG  
ARCHÄOLOGIE

MODUL 1 

WOHNEN, ESSEN, KLEIDEN 

Junge Archäolog:innen auf 
Spurensuche
Ausgestattet mit Forschungsaufträgen schlüpfen die 
Schüler:innen in die Rolle von Archäolog:innen und 
erfahren bei ihrer Untersuchung realer Funde, dass 
selbst unscheinbare Überreste, wie ein urgeschicht-
liches „Ziegenbemmerl“, für die Forschung wertvoll 
sind. Auch römerzeitliche Relikte werden unter die Lupe 
genommen: Die jungen Forscher:innen tauchen in die 
römische Götterwelt ein, erkunden die Bedeutung des 
Donaulimes und erfahren, dass sich mitten im heutigen 
Linz einst ein römisches Kastell befand. Originalgetreue 
Repliken machen vergangene Lebenswelten anschau-
lich und greifbar.

GOLDSCHATZ – SCHMÜCKENDES  
AUS PRÄGEFOLIE  
(Kurzworkshop)

Im praktischen Teil des Vermittlungsangebots ent-
wickeln die Schüler:innen ornamentale Verzierungen 
und gestalten eigene Schmuckstücke.

Urgeschichte und Römerzeit

DAUERAUSSTELLUNG  
ARCHÄOLOGIE

MODUL 2 

SPUREN, FUNDE, FORSCHUNG

Moderne Archäologie und ihre 
Erkenntnisse
Archäologie ist Detektivarbeit: Anhand von Original-
objekten und Repliken erfahren die Schüler:innen, wie 
archäologische Funde heute untersucht und interpre-
tiert werden. Gemeinsam werden Spuren vergangener 
Lebenswelten entschlüsselt und so Erkenntnisse 
über Urgeschichte und Römerzeit in Oberösterreich 
gewonnen.

KULTUR
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KULTUR

Bauernkrieg 1626
Zwischen Geschichte und Fiktion
Die Ausstellung beleuchtet die Hintergründe und Ereig-
nisse des bewaffneten Aufstands von 1626 im Land ob 
der Enns – von den frühen Erfolgen der aufständischen 
Bevölkerung über die Belagerung des Linzer Schlosses 
bis hin zu den entscheidenden Niederlagen im Herbst 
desselben Jahres. Gleichzeitig richtet sie den Blick auf 
400 Jahre Erinnerungskultur: Wie wurde der Bauern-
krieg im Laufe der Zeit gedeutet, politisch genutzt und 
immer wieder neu erzählt – besonders im 20. Jahr-
hundert und während der NS-Zeit?

Die Ausstellung lädt dazu ein, die Ereignisse von 1626 
aus der Perspektive des 21. Jahrhunderts zu betrach-
ten und ihre Bedeutung für gegenwärtige Fragen von 
Geschichtsbewusstsein und kollektiver Erinnerung zu 
reflektieren.

Das Vermittlungsprogramm bietet Schüler:innen eine 
altersgerechte, interaktive Auseinandersetzung mit den 
historischen Ereignissen und ihrer späteren Deutung. 
Sie erhalten einen lebendigen Einblick in Alltag, 
Konflikte und Lebenswelten rund um den Bauernkrieg 
1626. Zugleich werden sie dazu ermutigt, historische 
Ereignisse aus unterschiedlichen Perspektiven zu 
betrachten und die Entstehung von Geschichtsbildern 
kritisch zu hinterfragen.

Alle Anfragen und Buchungen für Schulklassen laufen 
zentral über die communale oö 2026.

VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Dialogischer Rundgang 

Altersempfehlung:  
1.–13. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde für VS und US
1,5 Stunden für OS

Infos und Anmeldung:
https://communale.at/bildung 

Buchbar:
bis 23.12.26
jeweils Di & Do
um 09:00 und 11:00

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Altersempfehlung: 
1.–13. Schulstufe

Kosten für Teilnahme: 
pro Klasse € 50,– oder gratis*

Fahrtkostenförderung: 
Ein 50 % Zuschuss für den  
Ausstellungsbesuch ist 
möglich. 

*Für Schulen aus den  
Themen- und Impulsgemeinden 
der communale oö ist die 
Teilnahme kostenlos.

Themengemeinden: 
Gmunden, Haag, Lembach, 
Ottensheim, Peuerbach, 
Pinsdorf, Pram, St. Agatha, 
Weibern, Wolfsegg

Impulsgemeinden: 
Aigen-Schlägl, Alkoven,  
Eferding, Enns, Frankenburg 
a. H., Freistadt, Haibach o. 
d. Donau, Hofkirchen i. M., 
Linz, Meggenhofen, Pfaffing, 
Rutzenmoos, Steyr,  
Vöcklabruck, Wilhering

KULTUR

MUT3 – communale oö 2026
Das Vermittlungsprojekt MUT3 bietet Schulklassen 
im Rahmen der communale oö 2026 eine vertiefende 
Auseinandersetzung mit dem Thema „Bauernkriege“ 
an – in unterschiedlichen Formen und auch direkt in der 
Schule. 

1. Museum in a Box
Das Projekt startet in der Schule und ermöglicht eine 
erste Auseinandersetzung in der Klasse: Eine mobile 
„Museumsbox“ mit spannenden Objekten, Aufgaben 
und Materialien zum Anfassen, Ausprobieren und Ent-
decken wird zum Einsatz im Unterricht zur Verfügung 
gestellt.

2. Kreativplattform
Schüler:innen entwickeln eigene Beiträge und finden 
dafür ihre ganz persönliche Ausdrucksform. Ob 
Podcast, Plakat, Video, Fotoreportage, Comic, Collage, 
Theaterstück, Tanzperformance, Song, Hörspiel, 
Installation oder Textprojekt – alles ist möglich! Alle 
Arbeiten werden in einer Online-Galerie hochgeladen, 
gesammelt und sichtbar gemacht.

3. Besuch im Schlossmuseum Linz
Die Sonderausstellung zur communale oö 2026 wird 
für Schulklassen zum Lernraum, multiperspektivisch 
und altersgerecht aufbereitet.
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Dieses Angebot ist auch für Vorschulkinder im letzten 
Kindergartenjahr geeignet.

VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Dialogischer Rundgang  

Altersempfehlung: 
1.–8. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde 

Kosten:
pro Schüler:in € 3,–

Buchbar: 
01.12.26–29.01.27

KULTUR

VORSCHULKINDER

DAUERAUSSTELLUNG  
KRIPPEN

… zur Krippe her kommet, in  
Bethlehems Stall …
Aus den reichen Beständen der OÖ Landes-Kultur 
GmbH werden im Schlossmuseum rund 70 ver-
schiedene Krippen sowie Szenen und Darstellungen 
zum Weihnachtsfestkreis gezeigt. Höhepunkte sind die 
Garstener Stiftskrippe mit beinahe lebensgroßen Figu-
ren aus der Zeit um 1730 und eine mechanische Krippe 
aus der Werkstatt des Johann Georg Schwanthaler. 
Daneben begeistert die Vielfalt an Inszenierungen des 
Weihnachtsgeschehens mit frei beweglichen Figuren 
aus allen Regionen Oberösterreichs. Besonders 
eindrucksvoll sind dabei die mehrere hundert Figuren 
umfassenden Landschaftskrippen aus dem Salz-
kammergut. In einem dialogisch geführten Rundgang 
werden die Highlights der Ausstellung vorgestellt. 

Die jungen Besucher:innen setzen sich nach einem 
kurzen Suchspiel mit traditionellen Figuren der ober-
österreichischen Krippenkultur auseinander. Was 
erzählen uns diese vom Alltag der damaligen Zeit und 
wie würde heute das Weihnachtsgeschehen stattfin-
den? Spielerisch bekommen die Schüler:innen Einblick 
in die Material- und Typenvielfalt der Krippenbaukunst 
sowie in deren Figurenreichtum.

KULTUR

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Dialogischer Rundgang
mit Workshop

Altersempfehlung: 
3.–13. Schulstufe

Dauer: 
Modul 1 und 2: 1,5 Stunden
Modul 3: 2 Stunden

Kosten:  
pro Schüler:in € 4,–
Modul 3: € 5,–

Buchbar:
bis 26.10.26

Die Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid
Was erzählt Kleidung über uns? Und wie kann Tracht 
heute aussehen? Neben historischen Kleidungsstü-
cken werden in der Ausstellung moderne Entwürfe für 
ein „typisch oberösterreichisches“ Dirndlkleid gezeigt.

MODUL 1

Kleider machen Leute
(Kreativworkshop, 3.–10. Schulstufe)

Verkleiden, entdecken und selbst gestalten: Bei 
diesem Angebot lernen Schüler:innen unterschiedliche 
Kleidungsstile und traditionelle Gewänder aus aller 
Welt kennen. Im praktischen Teil entstehen an Schnei-
derpuppen mit Papier, Schere und Stecknadeln eigene 
Entwürfe.

MODUL 2

In and Out
(Dialogischer Workshop, 5.–12. Schulstufe)

Ob Dirndl, Jeans, Anzug oder Jogginghose: Was wir 
tragen, ist selten Zufall. Mode verbindet, grenzt ab, 
provoziert oder passt sich an. In gemeinsamer Dis-
kussion wird (Dress)Codes auf den Grund  
gegangen, werden Trends untersucht und analysiert, 
was Kleidung über die Gesellschaft verrät.

MODUL 3

Hinter dem Look: 
Freiheit oder Pflicht
(Dialogischer Workshop, 10.–13. Schulstufe)

Wieviel Ideologie steckt in der Tracht? Stiftet sie Identi-
tät und wenn ja, für wen? Ausgehend vom Heimatfilm 
werden die Entwicklungsgeschichte des Dirndls sowie 
seine politische und gesellschaftliche Vereinnahmung 
in Vergangenheit und Gegenwart beleuchtet.
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umfassenden Landschaftskrippen aus dem Salz-
kammergut. In einem dialogisch geführten Rundgang 
werden die Highlights der Ausstellung vorgestellt. 

Die jungen Besucher:innen setzen sich nach einem 
kurzen Suchspiel mit traditionellen Figuren der ober-
österreichischen Krippenkultur auseinander. Was 
erzählen uns diese vom Alltag der damaligen Zeit und 
wie würde heute das Weihnachtsgeschehen stattfin-
den? Spielerisch bekommen die Schüler:innen Einblick 
in die Material- und Typenvielfalt der Krippenbaukunst 
sowie in deren Figurenreichtum.

KULTUR

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Dialogischer Rundgang
mit Workshop

Altersempfehlung: 
3.–13. Schulstufe

Dauer: 
Modul 1 und 2: 1,5 Stunden
Modul 3: 2 Stunden

Kosten:  
pro Schüler:in € 4,–
Modul 3: € 5,–

Buchbar:
bis 26.10.26

Die Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid
Was erzählt Kleidung über uns? Und wie kann Tracht 
heute aussehen? Neben historischen Kleidungsstü-
cken werden in der Ausstellung moderne Entwürfe für 
ein „typisch oberösterreichisches“ Dirndlkleid gezeigt.

MODUL 1

Kleider machen Leute
(Kreativworkshop, 3.–10. Schulstufe)

Verkleiden, entdecken und selbst gestalten: Bei 
diesem Angebot lernen Schüler:innen unterschiedliche 
Kleidungsstile und traditionelle Gewänder aus aller 
Welt kennen. Im praktischen Teil entstehen an Schnei-
derpuppen mit Papier, Schere und Stecknadeln eigene 
Entwürfe.

MODUL 2

In and Out
(Dialogischer Workshop, 5.–12. Schulstufe)

Ob Dirndl, Jeans, Anzug oder Jogginghose: Was wir 
tragen, ist selten Zufall. Mode verbindet, grenzt ab, 
provoziert oder passt sich an. In gemeinsamer Dis-
kussion wird (Dress)Codes auf den Grund  
gegangen, werden Trends untersucht und analysiert, 
was Kleidung über die Gesellschaft verrät.

MODUL 3

Hinter dem Look: 
Freiheit oder Pflicht
(Dialogischer Workshop, 10.–13. Schulstufe)

Wieviel Ideologie steckt in der Tracht? Stiftet sie Identi-
tät und wenn ja, für wen? Ausgehend vom Heimatfilm 
werden die Entwicklungsgeschichte des Dirndls sowie 
seine politische und gesellschaftliche Vereinnahmung 
in Vergangenheit und Gegenwart beleuchtet.
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VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Dialogischer Rundgang 
optional mit Workshop

Altersempfehlung:  
1.–10. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
mit Workshop € 4.-

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Dialogischer Rundgang 
optional mit Workshop  
(Modul 3)

Altersempfehlung:
1.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
mit Workshop € 4.-

NATUR NATURDAUERAUSSTELLUNG  
NATUR OBERÖSTERREICH
MODUL 1 

Tierisch spannend - eine Reise 
durch die Natur Oberösterreichs
Von den Alpen über Seen und Auwälder bis hin zu den 
sanften Hügeln des Mühlviertels: Der außergewöhn-
liche Artenreichtum macht die Natur Oberösterreichs 
besonders faszinierend. In diesem Rundgang werden 
eindrucksvolle Spuren der Vergangenheit präsentiert 
und die unverwechselbaren Bewohner in ihren unter-
schiedlichen Lebensräumen vorgestellt. Anschau-
liche Materialien sowie interaktive Elemente lassen 
Schüler:innen Oberösterreich auf spannende Weise 
neu entdecken. 

SPUREN DER VERGANGENHEIT –  
EIN FOSSILER SCHATZ
(Kurzworkshop, 1.–2. Schulstufe)

Unter der rauen Oberfläche eines unscheinbaren 
Gesteins verbergen sich Spuren einer längst vergan-
genen Zeit. Die Kinder erforschen diese und bringen 
durch gründliche Bearbeitung ein echtes Fossil zum 
Vorschein. Das selbst geschliffene Unikat erinnert noch 
lange an den Museumsbesuch.

MIT MIKROSKOPEN DIE GEHEIMNISSE DER 
NATUR ENTDECKEN
(Kurzworkshop, 3.–8. Schulstufe)

Feder, Haihaut und Insektenauge: Beim Mikro-
skopieren werden kleine Strukturen und faszinierende 
Details sichtbar. Die Schüler:innen sammeln erste 
Erfahrungen, wie mit einem Mikroskop gearbeitet wird. 
Der Umgang mit den Natur-Präparaten fördert selbst-
ständiges Arbeiten, schult den Blick auf Verborgenes 
und erweckt Neugierde, mehr über die Geheimnisse 
der Natur zu erfahren.

DAUERAUSSTELLUNG  
NATUR  
OBERÖSTERREICH
MODUL 2

Einfach Natur entdecken 
Die Inhalte dieses Rundgangs durch die Naturausstel-
lung werden in einfacher Sprache vermittelt, sodass sie 
für alle Teilnehmenden möglichst gut nachvollziehbar 
und leicht verständlich sind. 

Das bewusste Wahrnehmen der Natur mit allen 
Sinnen steht bei diesem Angebot für alle Altersstufen 
im Vordergrund. Geräusche, Düfte und haptische 
Eindrücke machen den Ausstellungsbesuch besonders 
lebendig und ermöglichen einen unmittelbaren Zugang 
zur Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt Oberösterreichs.

Während des Rundgangs begegnen die Schüler:innen 
faszinierenden Urzeittieren wie dem Megalodon und 
entdecken, dass Fossilien und versteinerte Muscheln 
bis heute von dieser längst vergangenen Welt erzählen. 
Auch die Tierwelt der Gegenwart wird anschaulich 
gemacht: Biber und Dachs zeigen beispielhaft, wie 
Tiere an ihre Lebensräume angepasst sind und welche 
besonderen Fähigkeiten ihnen das Überleben sichern.

Die Führung wird nach vorheriger Absprache individuell 
auf die jeweilige Gruppe abgestimmt und flexibel 
gestaltet. 

MODUL 3 

Die geheimnis- 
volle Welt der  
Rifffische 
Von Clownfisch bis 
Zebramuräne: Eine 
Vielfalt an faszinierenden 
Riffbewohnern bildet im großen Salzwasseraquarium 
des Schlossmuseums eine Gemeinschaft. Schüler:in-
nen erfahren bei diesem Rundgang mit Workshop 
Wissenswertes über das Riff – ein genial-komplexes 
Ökosystem, dessen Gleichgewicht auf einem fein 
abgestimmten Zusammenspiel von Korallen, Fischen, 
Krebstieren und anderen Meereslebewesen basiert.
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VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Dialogischer Rundgang 
optional mit Workshop

Altersempfehlung:  
1.–10. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
mit Workshop € 4.-

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Dialogischer Rundgang 
optional mit Workshop  
(Modul 3)

Altersempfehlung:
1.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
mit Workshop € 4.-

NATUR NATURDAUERAUSSTELLUNG  
NATUR OBERÖSTERREICH
MODUL 1 

Tierisch spannend - eine Reise 
durch die Natur Oberösterreichs
Von den Alpen über Seen und Auwälder bis hin zu den 
sanften Hügeln des Mühlviertels: Der außergewöhn-
liche Artenreichtum macht die Natur Oberösterreichs 
besonders faszinierend. In diesem Rundgang werden 
eindrucksvolle Spuren der Vergangenheit präsentiert 
und die unverwechselbaren Bewohner in ihren unter-
schiedlichen Lebensräumen vorgestellt. Anschau-
liche Materialien sowie interaktive Elemente lassen 
Schüler:innen Oberösterreich auf spannende Weise 
neu entdecken. 

SPUREN DER VERGANGENHEIT –  
EIN FOSSILER SCHATZ
(Kurzworkshop, 1.–2. Schulstufe)

Unter der rauen Oberfläche eines unscheinbaren 
Gesteins verbergen sich Spuren einer längst vergan-
genen Zeit. Die Kinder erforschen diese und bringen 
durch gründliche Bearbeitung ein echtes Fossil zum 
Vorschein. Das selbst geschliffene Unikat erinnert noch 
lange an den Museumsbesuch.

MIT MIKROSKOPEN DIE GEHEIMNISSE DER 
NATUR ENTDECKEN
(Kurzworkshop, 3.–8. Schulstufe)

Feder, Haihaut und Insektenauge: Beim Mikro-
skopieren werden kleine Strukturen und faszinierende 
Details sichtbar. Die Schüler:innen sammeln erste 
Erfahrungen, wie mit einem Mikroskop gearbeitet wird. 
Der Umgang mit den Natur-Präparaten fördert selbst-
ständiges Arbeiten, schult den Blick auf Verborgenes 
und erweckt Neugierde, mehr über die Geheimnisse 
der Natur zu erfahren.

DAUERAUSSTELLUNG  
NATUR  
OBERÖSTERREICH
MODUL 2

Einfach Natur entdecken 
Die Inhalte dieses Rundgangs durch die Naturausstel-
lung werden in einfacher Sprache vermittelt, sodass sie 
für alle Teilnehmenden möglichst gut nachvollziehbar 
und leicht verständlich sind. 

Das bewusste Wahrnehmen der Natur mit allen 
Sinnen steht bei diesem Angebot für alle Altersstufen 
im Vordergrund. Geräusche, Düfte und haptische 
Eindrücke machen den Ausstellungsbesuch besonders 
lebendig und ermöglichen einen unmittelbaren Zugang 
zur Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt Oberösterreichs.

Während des Rundgangs begegnen die Schüler:innen 
faszinierenden Urzeittieren wie dem Megalodon und 
entdecken, dass Fossilien und versteinerte Muscheln 
bis heute von dieser längst vergangenen Welt erzählen. 
Auch die Tierwelt der Gegenwart wird anschaulich 
gemacht: Biber und Dachs zeigen beispielhaft, wie 
Tiere an ihre Lebensräume angepasst sind und welche 
besonderen Fähigkeiten ihnen das Überleben sichern.

Die Führung wird nach vorheriger Absprache individuell 
auf die jeweilige Gruppe abgestimmt und flexibel 
gestaltet. 

MODUL 3 

Die geheimnis- 
volle Welt der  
Rifffische 
Von Clownfisch bis 
Zebramuräne: Eine 
Vielfalt an faszinierenden 
Riffbewohnern bildet im großen Salzwasseraquarium 
des Schlossmuseums eine Gemeinschaft. Schüler:in-
nen erfahren bei diesem Rundgang mit Workshop 
Wissenswertes über das Riff – ein genial-komplexes 
Ökosystem, dessen Gleichgewicht auf einem fein 
abgestimmten Zusammenspiel von Korallen, Fischen, 
Krebstieren und anderen Meereslebewesen basiert.
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NATUR KULTUR

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Dialogischer Rundgang
optional mit Workshop

Altersempfehlung:
2.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
mit Workshop € 4.-

Buchbar: 
01.10.26–07.03.27

 
 

Schnee von gestern
Welches winzige Tier kann nur in Eiseskälte überleben? 
Warum schimmert Schnee manchmal rosa?
Was bedeutet es für Menschen, Tiere und das Klima, 
wenn ein Gletscher verschwindet?

Die Ausstellung Schnee von gestern zeigt, wie 
Gletscher entstehen, warum sie für unser Klima so 
bedeutsam sind und wie Wissenschaftler:innen ihre 
Veränderungen erforschen. Im Mittelpunkt steht ein 
beeindruckender Eisbohrkern, der bis zu 6000 Jahre 
alte Geschichten in sich trägt – wie eine Zeitkapsel, 
die verrät, wie die Luft früher beschaffen war, welche 
Pflanzen einst wuchsen und wie sich das Klima im 
Laufe der Zeit verändert hat.

DER GLETSCHER WÄCHST
(Kurzworkshop)

Eis- und Gletscherstrukturen sind nicht nur wissen-
schaftlich interessant, sondern auch künstlerisch 
inspirierend: Mit kreativen Techniken gestalten die 
Schüler:innen Bildstreifen, die Schneeflächen, Eisfor-
mationen und Bewegungen im Gletscher darstellen. 
Aus allen Einzelarbeiten wächst ein gemeinsames 
Gletscherbild in der Ausstellung und/oder auch für das 
Klassenzimmer.

DAUERAUSSTELLUNG  
TECHNIK OBERÖSTERREICH
MODUL 1

Von der Klingel zum Kosmos
(1.–3. Schulstufe)

Eine alte Hupe, ein Stück Löschschlauch, ein Tasten-
handy … Diese Auswahl an Gegenständen wirkt auf 
den ersten Blick kurios, doch sie alle haben Bezug zu 
Objekten in der Ausstellung. Die Schüler:innen können 
selbst entscheiden, worüber sie mehr erfahren wollen. 
Je nach Auswahl werden Themen wie Mobilität, 
Kommunikation oder Weltraum kindgerecht vertieft. 
Dabei kommen Materialien für alle Sinne zum Einsatz –  
auch spontane Fahrradklingelkonzerte sind durchaus 
möglich.

MODUL 2

Per Drahtesel durchs Sonnensystem
(4.–7. Schulstufe)

Von der Laufmaschine bis zum Steyr-Baby, der baro-
cken Elektrisiermaschine bis zum Wählscheibentelefon 
und der Sonnenuhr bis zur International Space Station: 
Die Technik-Ausstellung samt ASTROLAB präsentiert 
faszinierende Erfindungen, die einst von großer 
Bedeutung und wichtig für weitere Errungenschaften 
waren. Akustische Hinweise und Detailansichten 
führen zu einigen dieser „mysteriösen“ Objekte, deren 
Besonderheiten die Schüler:innen über das Lösen von 
Rätselaufgaben herausfinden.

JENSEITS DER STERNE 
 (Kurzworkshop, 1.–7. Schulstufe)

Inspiriert vom französischen Straßenkünstler Invader, 
dessen Werke sogar auf die International Space 
Station (ISS) reisten, fertigen die Schüler:innen aus 
Mosaiksteinen Pixelbilder von fantastischen Wesen 
aus fernen, unbekannten Welten an. 

VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Interaktiver Rundgang
optional mit Workshop  

Altersempfehlung:  
Modul 1: 1.–3. Schulstufe
Modul 2: 4.–7. Schulstufe
Workshop: 1.–7. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden  

Kosten:  
pro Schüler:in € 3,–
mit Workshop € 4,–
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NATUR KULTUR

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Dialogischer Rundgang
optional mit Workshop

Altersempfehlung:
2.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
mit Workshop € 4.-

Buchbar: 
01.10.26–07.03.27

DAUERAUSSTELLUNG  
NATUR OBERÖSTERREICH

Schnee von gestern 
Welches winzige Tier kann nur in Eiseskälte überleben?
Warum schimmert Schnee manchmal rosa?
Was bedeutet es für Menschen, Tiere und das Klima, 
wenn ein Gletscher verschwindet?

Die Ausstellung Schnee von gestern zeigt, wie 
Gletscher entstehen, warum sie für unser Klima so 
bedeutsam sind und wie Wissenschaftler:innen ihre 
Veränderungen erforschen. Im Mittelpunkt steht ein 
beeindruckender Eisbohrkern, der bis zu 6000 Jahre 
alte Geschichten in sich trägt – wie eine Zeitkapsel, 
die verrät, wie die Luft früher beschaffen war, welche 
Pflanzen einst wuchsen und wie sich das Klima im 
Laufe der Zeit verändert hat.

DER GLETSCHER WÄCHST
(Kurzworkshop)

Eis- und Gletscherstrukturen sind nicht nur wissen-
schaftlich interessant, sondern auch künstlerisch 
inspirierend: Mit kreativen Techniken gestalten die 
Schüler:innen Bildstreifen, die Schneeflächen, Eisfor-
mationen und Bewegungen im Gletscher darstellen. 
Aus allen Einzelarbeiten wächst ein gemeinsames 
Gletscherbild in der Ausstellung und/oder auch für das 
Klassenzimmer.

DAUERAUSSTELLUNG  
TECHNIK OBERÖSTERREICH
MODUL 1

Von der Klingel zum Kosmos
(1.–3. Schulstufe)

Eine alte Hupe, ein Stück Löschschlauch, ein Tasten-
handy … Diese Auswahl an Gegenständen wirkt auf 
den ersten Blick kurios, doch sie alle haben Bezug zu 
Objekten in der Ausstellung. Die Schüler:innen können 
selbst entscheiden, worüber sie mehr erfahren wollen. 
Je nach Auswahl werden Themen wie Mobilität, 
Kommunikation oder Weltraum kindgerecht vertieft. 
Dabei kommen Materialien für alle Sinne zum Einsatz –  
auch spontane Fahrradklingelkonzerte sind durchaus 
möglich.

MODUL 2

Per Drahtesel durchs Sonnensystem
(4.–7. Schulstufe)

Von der Laufmaschine bis zum Steyr-Baby, der baro-
cken Elektrisiermaschine bis zum Wählscheibentelefon 
und der Sonnenuhr bis zur International Space Station: 
Die Technik-Ausstellung samt ASTROLAB präsentiert 
faszinierende Erfindungen, die einst von großer 
Bedeutung und wichtig für weitere Errungenschaften 
waren. Akustische Hinweise und Detailansichten 
führen zu einigen dieser „mysteriösen“ Objekte, deren 
Besonderheiten die Schüler:innen über das Lösen von 
Rätselaufgaben herausfinden.

JENSEITS DER STERNE 
 (Kurzworkshop, 1.–7. Schulstufe)

Inspiriert vom französischen Straßenkünstler Invader, 
dessen Werke sogar auf die International Space 
Station (ISS) reisten, fertigen die Schüler:innen aus 
Mosaiksteinen Pixelbilder von fantastischen Wesen 
aus fernen, unbekannten Welten an. 

VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Interaktiver Rundgang
optional mit Workshop  

Altersempfehlung:  
Modul 1: 1.–3. Schulstufe
Modul 2: 4.–7. Schulstufe
Workshop: 1.–7. Schulstufe

Dauer:  
1 Stunde
mit Workshop 1,5 Stunden  

Kosten:  
pro Schüler:in € 3,–
mit Workshop € 4,–
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KULTUR KUNST

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Interaktiver Rundgang 

Altersempfehlung:
Modul 3: 8.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-

VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Dialogischer Rundgang 

Altersempfehlung:
9.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-

Buchbar:
06.10.26–07.02.27

Highlight-Tour mit Roboter 
(2.–13. Schulstufe)

Der Museumsroboter Scitos G5 führt in einer kurz-
weiligen, rund 20-minütigen Tour zu ausgewählten 
Exponaten der Ausstellung und erzählt deren 
Geschichte. Für diesen besonderen Rundgang ist 
einzig eine Anmeldung nötig, er ist kostenfrei und findet 
unbegleitet statt.

 
MUSEUM IN DER BOX:  
MUSEUMSOBJEKTE ZUM ANFASSEN

Georg von Peuerbach goes school
(2.–8. Schulstufe)

Als spannendes Zusatzmaterial für den Einsatz im 
Schulunterricht können Pädagog:innen ein interaktives 
„Museum in der Box“ kostenfrei ausleihen. Geheim-
nisse rund um den Astronomen Georg von Peuerbach 
(1423–1491) warten darauf, gelüftet zu werden.  

ZUSATZANGEBOTE

DAUERAUSSTELLUNG  
TECHNIK OBERÖSTERREICH
MODUL 3

Fortschritt im Wandel
(ab der 8. Schulstufe)

Nahezu im Raketentempo zischt dieser Rundgang 
durch die Jahrhunderte: von der frühen Erforschung 
der Elektrizität bis zu digitalen Alltagsgegenständen im 
Haushalt, von der ersten Straßenbahn bis ins Weltall, 
von der Landwirtschaft bis ins Tech-Zeitalter. Mit 
spannenden Rätseln, Hörproben und kuriosen „Fun-
facts“ zu den Ausstellungsobjekten wird die Bedeutung 
technischer Entwicklungen deutlich gemacht. Vor 
diesem Hintergrund können die Schüler:innen über ihre 
eigene Lebenswelt oder Themen wie die Mobilität der 
Zukunft diskutieren.

Die geheimnisvolle 
Dachboden-Kiste
Mit einem alten Fotoalbum 
und einer Kiste voll rätselhaf-
ter Fundstücke beginnt eine 
spannende Reise durch die 
Technikgeschichte ... Dieses 
Angebot lässt Kinder von 
5 bis 6 Jahren spielerisch 
erste technische Zu-
sammenhänge verstehen. 
Details dazu finden Sie auf 
unserer Homepage.

VORSCHULKINDER

Kunst im Technologie-Zeitalter	
Die Ausstellungen im Francisco Carolinum – mit 
Werken von Ana María Caballero, Anouk Lamm Anouk, 
Claudia Larcher, Kris Lemsalu und den Beiträgen der 
Gruppenausstellung Collection FC – laden Schüler: 
innen zu einer spannenden Auseinandersetzung über 
Aspekte der zunehmenden Technologisierung ein.                            

Digitalisierung und KI-Einsatz verändern Alltag, Gesell-
schaft, Kultur und Natur. Die aktuellen Ausstellungen 
zeigen, wie neue Technologien in der Kunstproduktion 
zum Einsatz kommen, wie Künstler:innen die neuen 
Möglichkeiten nützen oder aber die weitreichenden 
Auswirkungen des technologischen Wandels kritisch 
reflektieren.

Francisco
Carolinum 
Linz
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KULTUR KUNST

VERMITTLUNGSANGEBOT 
 
Interaktiver Rundgang 

Altersempfehlung:
Modul 3: 8.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-

VERMITTLUNGSANGEBOT 
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Altersempfehlung:
9.–13. Schulstufe
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1 Stunde

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-

Buchbar:
06.10.26–07.02.27

Highlight-Tour mit Roboter 
(2.–13. Schulstufe)

Der Museumsroboter Scitos G5 führt in einer kurz-
weiligen, rund 20-minütigen Tour zu ausgewählten 
Exponaten der Ausstellung und erzählt deren 
Geschichte. Für diesen besonderen Rundgang ist 
einzig eine Anmeldung nötig, er ist kostenfrei und findet 
unbegleitet statt.

 
MUSEUM IN DER BOX:  
MUSEUMSOBJEKTE ZUM ANFASSEN

Georg von Peuerbach goes school
(2.–8. Schulstufe)

Als spannendes Zusatzmaterial für den Einsatz im 
Schulunterricht können Pädagog:innen ein interaktives 
„Museum in der Box“ kostenfrei ausleihen. Geheim-
nisse rund um den Astronomen Georg von Peuerbach 
(1423–1491) warten darauf, gelüftet zu werden.  

ZUSATZANGEBOTE

DAUERAUSSTELLUNG  
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MODUL 3
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(ab der 8. Schulstufe)

Nahezu im Raketentempo zischt dieser Rundgang 
durch die Jahrhunderte: von der frühen Erforschung 
der Elektrizität bis zu digitalen Alltagsgegenständen im 
Haushalt, von der ersten Straßenbahn bis ins Weltall, 
von der Landwirtschaft bis ins Tech-Zeitalter. Mit 
spannenden Rätseln, Hörproben und kuriosen „Fun-
facts“ zu den Ausstellungsobjekten wird die Bedeutung 
technischer Entwicklungen deutlich gemacht. Vor 
diesem Hintergrund können die Schüler:innen über ihre 
eigene Lebenswelt oder Themen wie die Mobilität der 
Zukunft diskutieren.

Die geheimnisvolle 
Dachboden-Kiste
Mit einem alten Fotoalbum 
und einer Kiste voll rätselhaf-
ter Fundstücke beginnt eine 
spannende Reise durch die 
Technikgeschichte ... Dieses 
Angebot lässt Kinder von 
5 bis 6 Jahren spielerisch 
erste technische Zu-
sammenhänge verstehen. 
Details dazu finden Sie auf 
unserer Homepage.

VORSCHULKINDER

Kunst im Technologie-Zeitalter	
Die Ausstellungen im Francisco Carolinum – mit 
Werken von Ana María Caballero, Anouk Lamm Anouk, 
Claudia Larcher, Kris Lemsalu und den Beiträgen der 
Gruppenausstellung Collection FC – laden Schüler: 
innen zu einer spannenden Auseinandersetzung über 
Aspekte der zunehmenden Technologisierung ein.                            

Digitalisierung und KI-Einsatz verändern Alltag, Gesell-
schaft, Kultur und Natur. Die aktuellen Ausstellungen 
zeigen, wie neue Technologien in der Kunstproduktion 
zum Einsatz kommen, wie Künstler:innen die neuen 
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Francisco
Carolinum 
Linz
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VERMITTLUNGSANGEBOT
 
Interaktiver Rundgang
Schulworkshop der HOSI Linz
Themen-Tour

Altersempfehlung:
9.–13. Schulstufe

Dauer: 
1,5 Stunden
Themen-Tour: 2,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 4.-
Themen-Tour € 5.-

Buchbar:
bis 23.12.26

KUNST Carlos Motta.  
Pleas of Resistance
Der kolumbianische Künstler Carlos Motta thematisiert 
historische und gegenwärtige Machtstrukturen, welche 
Körper und Lebensweisen systematisch abwerten und 
ausschließen. Sein multidisziplinäres Werk eröffnet 
Diskussionsräume über Menschenrechte, Erinnerungs-
politik und Widerstand. Für den Unterricht bieten sich 
vielfältige Anknüpfungspunkte, etwa zu Kolonialismus, 
Demokratie, Körperpolitik, Queerness und gesellschaft-
licher Verantwortung. Didaktische Begleitmaterialien 
zur Vorbereitung auf einen Ausstellungsbesuch sind 
auf der Homepage abrufbar.

Für Fragen und weiterführende Informationen steht der 
Verein younited – Verein für queere Angelegenheiten 
als Anlaufstelle zur Verfügung: younited.cc

VERMITTLUNGSANGEBOT
  
Siehe Webseite

Buchbar:
17.10.26–21.02.27

KUNST

SCHULWORKSHOP 
Der Verein HOSI Linz und das Bildungsprojekt 
queerfacts bieten ergänzend Workshops zu LGBTIQA+ 
Themen direkt an der Schule an. Informationen und 
Anmeldung: hosilinz.at bzw. queerfacts.at

LET’S TALK ABOUT FREEDOM  
(Kombiführung Schlossmuseum und OK Linz)

Was bedeutet Freiheit – und wie verändert sich ihre 
Bedeutung im Lauf der Geschichte? Diese Tour nimmt 
den Freiheitsbegriff in unterschiedlichen zeitlichen 
und gesellschaftlichen Kontexten in den Blick. 
Ausgangspunkt sind die Ausstellungen Bauernkrieg 
1626 im Schlossmuseum sowie Pleas of Resistance 
des zeitgenössischen Künstlers Carlos Motta im 
OK. Obwohl zwischen ihnen rund 400 Jahre liegen, 
lassen sich Parallelen erkennen. Zwischen den beiden 
Häusern werden Denkmäler im Stadtraum einbezogen, 
die an Widerstand und an die Opfer des NS-Regimes 
erinnern.

Elisa Andessner.  
BODY COUNTS.  
Körperzählungen
Im Mittelpunkt der Ausstellung von Elisa Andessner 
steht der Körper als Träger von Erinnerung, Widerstand 
und Selbstermächtigung. In ihren „Körperzählungen“ 
spielen reduzierte Gesten, Wiederholung und die Aus-
einandersetzung mit feministischen Perspektiven eine 
große Rolle. Den Schüler:innen liefert die Ausstellung 
vielschichtige Impulse, sich mit einem respektvollen 
Miteinander auseinanderzusetzen.
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NATUR

VERMITTLUNGSANGEBOT
  
Interaktiver Rundgang
optional mit Workshop

Altersempfehlung:
1.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde oder
1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
1,5 Stunden € 4.-

Buchbar:
bis 31.10.26
Do–So

Selbermachen – Früher & Heute
Der Sumerauerhof, einer der größten Vierkanthöfe 
im Oberösterreichischen Zentralraum, bietet einen 
lebendigen Einblick in das bäuerliche Leben von 
früher – mit historischen Möbeln, traditioneller Küche, 
Mostpressen, Fleischkammer und artenreichem 
Bauerngarten. 

Die unter dem Motto „Do it yourself!“ stehende Sonder-
ausstellung Selbermachen – Früher & Heute verbindet 
regionale Bräuche und handwerkliches Können mit 
Anregungen zu ressourcenschonendem Umgang und 
einfachen Möglichkeiten des Naturschutzes im Alltag. 

Die abwechslungsreiche Außenanlage des Sume-
rauerhofs, die durch vielfältige Naturstrukturen führt, 
erlaubt, ökologische Vielfalt und nachhaltige Praxis 
hautnah zu erleben – optional auch in einem kurzen 
Hands-on-Workshop. 

VERMITTLUNGSANGEBOT
 
Interaktiver Rundgang
optional mit Workshop

Altersempfehlung:
1.–13. Schulstufe

Dauer: 
1 Stunde oder
1,5 Stunden

Kosten:
pro Schüler:in € 3.-
1,5 Stunden € 4.-

Buchbar:
bis 31.10.26
Do–So

KULTUR
NATUR

Naturschutz to go
Die aktuelle Sonderausstellung Natur Aktiv Gestalten 
stellt spannende Aspekte des Natur- und Artenschut-
zes vor. Warum soll eine Wiese nicht so oft gemäht 
werden? Welche Maßnahmen fördern die Biodiversität? 
Und wie können Lebensräume vernetzt werden? 

Ergänzend führt die Tour über das weitläufige Ge-
lände des Sumerauerhofs, auf dem die Schüler:innen 
besonderen Tieren wie Barockesel, Steinschaf und 
Pfauenziege begegnen. Im direkten Erleben werden die 
Vielfalt und Bedeutung von selten gewordenen Feld-
früchten und Nutztieren begreifbar. 

Ziel des Rundgangs ist, den Schüler:innen lebensnah 
zu vermitteln, warum eine gesunde Umwelt wichtig ist 
und wie sie selbst aktiv dazu beitragen können. Welche 
Schwerpunkte dabei gesetzt werden, ist frei wählbar. 
Auch ein praktischer Workshop kann dazu gebucht 
werden.
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Anton Bruckner: Musik als 
Leidenschaft
In den Räumlichkeiten seiner Kindheit lernen Schüler:in-
nen den Menschen, Musiker und Komponisten Anton 
Bruckner kennen. Ein Rundgang vermittelt den persön-
lichen Werdegang des weltbekannten „Romantikers“ 
– von der Kinderzeit in Ansfelden bis zu den letzten 
Tagen in Wien – und erzählt von seinen musikalischen 
Anfängen, seinen Erfolgen, aber auch Rückschlägen. 

Die Schüler:innen können außerdem in das weltweit 
größte Archiv von Bruckner-Konzertaufnahmen 
eintauchen: An der „Anton-Bruckner-Jukebox“ sind 
rund 5.000 digitalisierte Tonträger mit Bruckner-Kom-
positionen abrufbar. 

MODUL 1

SCHREIBEN WIE ZU BRUCKNERS ZEITEN 
(Kurzworkshop ab der 2. Schulstufe)

Wie war das wohl vor 200 Jahren? Wie wurde gelebt, 
gewohnt, geschrieben? In einem Kurzworkshop können 
sich die Schüler:innen mit der Kurrentschrift vertraut 
machen, wie sie Bruckner in seiner Schulzeit gelernt 
hat.  

MODUL 2

MUSIKBILDER UND KLANGBAUWERKE 
(Kurzworkshop ab der 1. Schulstufe) 

Dramatisch, fröhlich oder sanft – welche Stimmung 
transportiert ein Musikstück, was für Gefühle löst es 
aus? Eine Hörsession an der „Jukebox“ ist der Aus-
gangspunkt für ein kreatives Gestalten, bei dem die 
Schüler:innen mit Farben und Formen ausdrücken, wie 
Bruckners Musik auf sie wirkt.  

VERMITTLUNGSANGEBOT 
  
Dialogischer Rundgang 
optional mit Workshop

Altersempfehlung:
1.–8. Schulstufe

Dauer:
1 Stunde 
oder 1,5 Stunden

Kosten: 
pro Schüler:in € 3.- 
mit Workshop € 4,-

Buchbar:
bis 31.10.26

KULTUR

SCHLOSSMUSEUM LINZ 
Schlossberg 1, 4020 Linz
Öffnungszeiten: Di – So, Feiertage: 10:00–18:00 

FRANCISCO CAROLINUM LINZ 
Museumstraße 14, 4020 Linz
Öffnungszeiten: Di – So, Feiertage: 10:00–18:00  

OK LINZ 
OK-Platz 1, 4020 Linz
Öffnungszeiten: Di – So, Feiertage: 10:00–18:00 

SUMERAUERHOF ST. FLORIAN 
Samesleiten 15, 4490 St. Florian
Öffnungszeiten: Do – So, Feiertage
April - September: 10:00–18:00
Oktober: 10:00–16:00

ANTON-BRUCKNER-MUSEUM 
ANSFELDEN
Augustinerstraße 3, 4052 Ansfelden
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 10:00–17:00
und nach telefonischer Vereinbarung 
T: +43 664 60072 522 93

KUBIN-HAUS ZWICKLEDT
Zwickledt 7, 4783 Wernstein am Inn
Öffnungszeiten: Di – Fr: 14:00–17:00, Sa, So,  
Fei: 13:00–18:00

Führungen für Schulklassen können ab 9:00  
gebucht werden.

STANDORTE

Anton- 
Bruckner- 
Museum 
Ansfelden
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ANMELDUNGANMELDUNG 
 
Montag bis Freitag, 9:00–15:00
unter kulturvermittlung@ooelkg.at oder +43 732 7720 52222

Vermittlungsprogramme für Schulklassen sind bereits ab  
9:00 möglich.

Bitte beachten Sie die zweiwöchige Anmeldefrist vor dem  
gewünschten Termin. 

Auch bei einem Besuch im Klassenverband ohne Vermittlungs-
programm bitten wir Sie dringend um vorherige Anmeldung. 

Aktuelle Angebote und Anmeldung zum Newsletter für  
Pädagog:innen finden Sie unter
https://www.ooekultur.at/kulturvermittlung

ONLINE 
www.ooekultur.at 
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FAHRTKOSTENFÖRDERUNGFAHRTKOSTENFÖRDERUNG
Das Land OÖ fördert den Museumsbesuch für Schüler:innen oberösterreichischer 
Schulen. Nutzen Sie die Möglichkeit eines Zuschusses in der Höhe von 50% der 
Fahrtkosten (Bus oder Bahn), wenn Sie einen der Standorte der OÖ Landes-Kultur 
GmbH mit Ihrer Klasse besuchen. 

Nähere Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage des Landes OÖ unter  
der Rubrik Förderungen, Kultur (Schule und Museum): 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/


